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322 gOttftt. fflpueij. $aubn>.-,yeitu83 („2ftetfterblatt")

unb 14—17 U^cj Samstag: 9—12 unb 14—16 Uhs;
Sonntag: 10—12 Uljc.

Situer werben auch nach auSwäcta berfanbt.

©et ©t«p. Son $etnz «nb Sobo fRafdh. Sar*
toniert mit über 200 Ahbtlbungen, fßcetS 9iS9Z. 3.80.
Alabemtfcher Serlag ®r. gfrif) äBebeltnb & So.,
Stuttgart.
®a8 Such giBt zum erften äßale einen lleberblicE

über ba8 lonftruftiüe ©efttge bea Si§geräte8. 3« ben
über 200 Abhebungen ifi nicht eine ßufammenjleHung
bon mobernen Stufen gegeben, wie man fie in ben

testen Sauren gelegentlich p feben befommen Bat,
fonbern Bier ift, angefangen born Ijanbroetîlidjen Margen»
ftu^l, eine ©ntroitflung aller Äonftcnftionen gegeben,
bie überhaupt für ben Stülp möglich jinb. ©iefe ©ni»
wicflung ift burd&gefübrt in StuglmobeHen aua geraben
Stöben. 3n ihrer Aufetnanbetfolge geben fie ein ein»
leudfotenbea Stlb ber Sariationamöglichletten. Stühle in
anberen äRaterialien unb ähnliche StublauSfübrungen
finb jeweils biefen prinzipiellen äRobellen al8 Inbang
beigegeben.

©et Stubl ift ein aftuelleS Sbema. ©et moberne
SDÎenfcb bringt bie meifie ßeit feines 8eben8 fifcenb ju.
Sein Sßunber, wenn bie beften Söpfe beftrebt finb, bie
Sitzgelegenheit gu berbeffern unb ju berbitligen. ©iefeS
Such enthält bas SBaterial unb bie Ausbeute einer
fünf 3abre langen Slrbeit. SefonberS intereffant finb
bie SSerfud^e, bie Sifemöbel elafitfch auSguhilben. ®ie8
erreicht man burch Sragfonftruttionen. gebet lennt bie
elaftifche SBitlung bea Sprungbretta am Schwimmbaffin.
Stuf (Srunb btefeS ©ffelteS würben Stuhle fonfiruiert
in aJietallrohr, Sperrholz ufw.

©ine weitere üftotwenbigleit für ba8 Si&geröt befiehl
barin, e8 ben t>erjä)tebenen Sebütfniffen be8 Shlettfchen
angupaffen. ©iea macht notwenbig feine ©mfieHbatïeii
auf ben inbibibueHen Sötper unb feine SerfMbatleit
in Arbeits» unb Ruhelage. ®a8 Such geigt bie Sßege,
bie jum Uniberfalfiuhl führen, ber legten gorm be8
StuIpeS überhaupt. Seite Ich te Sort», nach ber man
fu<ht unb bie noch nicht gefunben würbe.

®a8 Such ift für feben intereffant, ber ftch für bie
Munitionen bea menfchlichen Sörpera intereffiert. gn
feffelnber SBeife finb bie Sonftruftionen bea menfchlichen
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Sörpera abgeleitet. ©en Ahbtlbungen ber Stühle ftnb

entfpredhenbe Silber bon Sörperhaltungen bea SWenfchen

beigegeben : ber ßöufer beim Start, ber Surner in énie.

Beuge, bie Surnerin in fRüdwärtabeuge, ein Settier an

Srütfen. ©a3 Such ift ungemein lehrreich, weil e§ baju

anregt, in technifchen Sonfirultionen bie allen gelaufigen
Organe unb Munitionen bea eigenen Sörpera mieber

gu erlennen.
@8 gibt ferner eine ÜJtenge Anregungen jutn ®nt<

werfen unb ^erftellen ibealer Sihmöbel unb lann baher

jebem, ber ftch *nit ber £>etfiellung unb praltifdhen 55er<

wenbung folcher ÜRöbel befaßt, fehr empfohlen werben,

Auch gum (gebrauch für llnterrichtagweÄe an Seljratt.

ftalten ift e8 fehr geeignet.

SchaKfichere ©eden ttnb fclpl&ampfen&e Mufj&Sben,
oon Mrtebrich §uth. Architelt, mit 5 Sabeflen unb

38 in ben ©ejt gebrnctten Abbilbungen. Mriebrii$
Ciuth'8 Serlag, Seslin @harlottenburg 4; 10t

Seiten ©rofjoftao. fßreiS 6 9i3Ji.

3m ©egenfafc p ben oielen theoretifchen Setradj«

tungen, wiffenfctjertlichen Unterfudjungen unb umfang
reichen Serichten über fdfjafltechnifche ^cfifungSergebnijft
enthält baS oorliegenbe SBerl etne llare unb fdjltd)lt

©arfteüung ber wid|tigften fchaUtedjnlfcïjen Aufgaben im

^»ochhanwefen unb bezügliche Söfungen. ®er Serfaffct
betont im Sorwort feines Suche!, bag er mit einem

größeren SSßerle über „Sdjafltedjnif im Çoch'nau" &e«

fdjäftigt, iich entfchloffen habe, biefen bereits üoüenbetet!

Seil Über bie fchaüft^erer. ©edlen unb fc|allbämpfenbeti
Mugböben ber öffentllchleit p übergeben, um im 3a|«
ber „©eutfehen Sauauafteüung" bem ißraltiler, ber mit

ben gelehrten Schriften über biefen ©egenfianb größten«

teils nichts anzufangen wiffe, AonftrultionSbeifpiele auê

ber SauprajiS mitzuteilen, nach benen er unmittelOw

Zu arbeiten oermöge, ©te fchaHtedjnifdjjen Serfage fini)

nur fo weit berüäfichtigt, als fie für ben prallifdjen
Saumetfier oon Sebeutnng jinb. 3ohlre'«|e Stridjjeidj«

nungen ergänzen ben Se^t, in weldjem auch bie @rge6-

niffe beS SJettbewerbS für ben wirtfcïjaftltchen SHaffio«

©edenbau eingehenbe Serüdlfichtignng gefunben habe»,

©in ausführliches Sadhregifter erleichtert bas fdhneße

Auffinben aller tn Setrac|t lommenben ÄonftruEtionä«

weifen, 3fotterftoffe ec, ®a8 Su^ wirb bem ißraftif«
gute ©ienfte leiften.

Hu$ 4er Praxi« — fir die Praxi«.
Trage».

NB. «ttfanfö', Sstnf#» tmb Sl«Sett@gefac»e uwW
BKtra biefer Subri! ttidbi aufgeuomtKea ; berarttge W
gehören tn ben Safetmtenie« be§ SSIatteS. — Sien
welche ,muter ®htff«e" erfcheinen fotlen, wolle man 50 ©«•

in Starten (für Qufenbung ber Offerten) «nb wenn Sie W<
mit Abreffe beë grageftetlerä erfcheinett foH, @iô. beileit«-

äßen« îetue SStueïe» mitgef^idt tuerbe«, f«uu bie
nicht uufgeuoutmeu Werben.

Sö^. SBer hätte ca. 250 m gut erhaltenes ®eleife, 60®

©purroeite, 7 cm hoeb, auf ©ifenfihwellen montiert, ab^ugeot#'

Offerten an @. Albiej, Qimmermeifter, IRpeittfelben/SSabett.
368. 9Ber liefert ©trohäöpfe? Offerten unter ©PP'

an bie @£peb.
369. 9Ber fdjneibet unb beimpft Stufjbäume? Offerten

«»

geintid) SReier, iöapnpofftrafje, SKtborf (Uti).
370. Wer hat abzugeben ca. 2500—5000 Falzziegel un

5—6000 Stück Bausteine? Offerten an A. Gloor, Regensc""
371. Wer liefert Absperrpiatfen aus Tannenholz und ro-

kettfourniere Offerten unter Chiffre 371 an die Expeo,
372. Wer erstellt Heizanlagen mit Rohölfeuerung,

ferten an K. Hanhart, Alt Rappenhof b. Eschenz.
373. Wer liefert für kleine Holztrocknungsanlage t".

in dem man alle Sägereiabfäile so verbrennen kann,_ dafs®ï

Temperatur (bis 50 im Heizraum von ca. 60 m Inhalt®®'
wird? Offerten unter Chiffre 373 an die Exped.
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und 14—17 Uhr; Samstag: 9—12 und 14—16 Uhr;
Sonntag: 10—12 Uhr.

Bücher werden auch nach auswärts versandt.

Der Stuhl. Von Heinz und Bodo Rasch. Kar-
toniert mit über 200 Abbildungen, Preis RM, 3.80.
Akademischer Verlag Dr. Fritz Wedekind à Co.,
Stuttgart.
Das Buch gibt zum ersten Male einen Ueberblick

über das konstruktive Gesttge des Sitzgerätes. In den
über 200 Abbildungen ist nicht eine Zusammenstellung
von modernen Stühlen gegeben, wie man sie in den

letzten Jahren gelegentlich zu sehen bekommen hat,
sondern hier ist, angefangen vom handwerklichen Zargen-
stuhl, eine Entwicklung aller Konstruktionen gegeben,
die überhaupt für den Stuhl möglich sind. Diese Ent-
Wicklung ist durchgeführt in Stuhlmodellen aus geraden
Stäben. In ihrer Aufeinanderfolge geben sie ein ein-
leuchtendes Bild der Variationsmöglichkeiten. Stühle in
anderen Materialien und ähnliche Stuhlausführungen
sind jeweils diesen prinzipiellen Modellen als Anhang
beigegeben.

Der Stuhl ist ein aktuelles Thema. Der moderne
Mensch bringt die meiste Zeit seines Lebens sitzend zu.
Kein Wunder, wenn die besten Köpfe bestrebt sind, die
Sitzgelegenheit zu verbessern und zu verbilligen. Dieses
Buch enthält das Material und die Ausbeute einer
fünf Jahre langen Arbeit. Besonders interessant sind
die Versuche, die Sitzmöbel elastisch auszubilden. Dies
erreicht man durch Kragkonstruktionen. Jeder kennt die
elastische Wirkung des Sprungbretts am Schwimmbassin.
Auf Grund dieses Effektes wurden Stühle konstruiert
in Metallrohr, Sperrholz usw.

Eine weitere Notwendigkeit für das Sitzgerät besteht
darin, es den verschiedenen Bedürfnissen des Menschen
anzupassen. Dies macht notwendig seine Einstellbarkeit
ans den individuellen Körper und seine Verstellbarkeit
in Arbeits- und Ruhelage. Das Buch zeigt die Wege,
die zum Universalstuhl führen, der letzten Form des
Stuhles überhaupt. Jene letzte Form, nach der man
sucht und die noch nicht gefunden wurde.

Das Buch ist für jeden interessant, der sich für die
Funktionen des menschlichen Körpers interessiert. In
fesselnder Weise sind die Konstruktionen des menschlichen
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Körpers abgeleitet. Den Abbildungen der Stühle sind

entsprechende Bilder von Körperhaltungen des Menschen

beigegeben: der Läufer beim Start, der Turner in Knie-

beuge, die Turnerin in Rückwärtsbeuge, ein Bettler m
Krücken. Das Buch ist ungemein lehrreich, weil es dazu

anregt, in technischen Konstruktionen die allen geläufigen
Organe und Funktionen des eigenen Körpers wieder

zu erkennen.
Es gibt ferner eine Menge Anregungen zum Ent.

werfen und Herstellen idealer Sitzmöbel und kann daher

jedem, der sich mit der Herstellung und praktischen Ver-

Wendung solcher Möbel befaßt, sehr empfohlen werde».

Auch zum Gebrauch für Unterrichtszwecke an Lehrm-
stalten ist es sehr geeignet.

Schallsichere Decken und schalldSmpfende Fußböden,
von Friedrich Huth, Architekt, mit 5 Tabellen M
38 in den Text gedruckten Abbildungen. Friedrich
Huth's Verlag, Berlin-Charlottenburg 4; M
Seiten Großoktav. Preis 6 RM.
Im Gegensatz zu den vielen theoretischen Betracht

tungen, wissenschaftlichen Untersuchungen und umfang-
reichen Berichten über schalltechntsche PrüfungsergebnG
enthält das vorliegende Werk eine klare und schliche

Darstellung der wichtigsten schalltechnischen Aufgaben im

Hochbauwesen und bezügliche Lösungen. Der Verfasser
betont im Vorwort seines Buches, daß er mit einem

größeren Werke über „Gchalltechnik im Hochbau" be>

schäftigt, sich entschlossen habe, diesen bereits vollendete»

Teil Über die schallsicheren Decken und schalldämpfende»
Fußböden der Öffentlichkeit zu übergeben, um im Jahre

der „Deutschen Bauausstellung" dem Praktiker, der mit

den gelehrten Schriften über diesen Gegenstand größte»-

teils nichts anzufangen wisse, Konstruktionsbeispiele aus

der Baupraxis mitzuteilen, nach denen er unmittelbar

zu arbeiten vermöge. Die schalltechnischen Versuche sind

nur so weit berücksichtigt, als sie für den praktische»

Baumeister von Bedeutung sind. Zahlreiche Strichzeich-

nungen ergänzen den Text, in welchem auch die Ergeb-

nisse des Wettbewerbs für den wirtschaftlichen Massiv-

Deckenbau eingehende Berücksichtigung gefunden habe».

Ein ausführliches Sachregister erleichtert das schnellt

Auffinden aller in Betracht kommenden Konstruktion^
weisen, Isolierstoffe ec. Das Buch wird dem Praktik»

gute Dienste leisten.

Km à pnâ — M «le pluit
M. Berkemfs-, Tausch- «ud Arbeitsgefuche wer!»

unter dieser Rubrik «icht aufgeuvMWSN; derartige Anzetz«

gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragt«,

welche ,^»«ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV W-
in Marken (für Zusendung der Offerte«) und wenn die M
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, ZG CtS. beiW«

Wenn keine Marke» mitgeschickt werde», Sa»« die Arak
«icht mtsgeuomme« werde».

367. Wer hätte ca. 250 m gut erhaltenes Geleise, 60^
Spurweite, 7 cm hock, auf Eisenschwellen montiert, abzugeben

Offerten an S. Albiez, Zimmermeister, Rheinfelden/Vaden.
368. Wer liefert Strohzöpfe? Offerten unter EHW°°

an die Exped.
369. Wer schneidet und dämpft Nußbäume? Offerte»^

Heinrich Meier, Bahnhofstraße, Altdorf (Uri).
Z7D. VVsr >rsf sio^ugspsn cs. 2500—3000 fÄTrisgsl ^

5—6000 Äüclc ösuztsins? Oitsrisn Zn 7V Sioor, ksgsn^
Z?1. Wer iiSist-s ^ii>5sOsrs-sl)!sttSki sus IsrmSlilJcè unci ^

Icsiffournisrs? Oiisrtsn unisr LiMrs 37! sn ciis
Z72« Wsi- SistsIIt IìÌTSn!sgSk> mit

fsrtsn sn X. bisniisri, ksppsninof t>. ^zciisn^.
Z7Z. VVsr iisisri für Icisins ftolàocknunHZSnisgo 0

in clsm msn s!Is Zsgsrsisiffslls 50 vsclorsnnsn ><snn, cish^
Ismpsrsiur (ins 50 im bisi^rsum von cs. 60 m
wirci? Offsrtsn nntsr Llniirs Z7Z sn ciis ^xpsci.
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374. Wer liefert Dynamomaschine, komplett, von ca. 10 PS,

zu Heizzwecken, event, ganze Einrichtung Offerten an Rob.
Wampfler, Sägerei, Oey-Diemtigen (Bern).

HBttvertt».
Stuf grage 355. fiombin. gräfe mit Sanglodjbobrapparat,

fombttt. Çobelmafdjine, ©anbfägen baben abgugeben: £>eimann &
sjiûi)et, ©olotbumerftrajie 46, SSafel.

31uf grage 357. ©icfenbobelmafdjinen baben abgugeben:
fjeintann & äTiaper, ©olotburnerftrafie 46, ©afel.

Stuf grage 357. Sie 3t.»®. Dlma in DIten bat abzugeben
neue unb gebrauchte 2)icfenbobetmafd)tnen.

Stuf grage 357. 31 eue unb Dccafiong=®icfenI)obelmafd)tnen,
600 mm breit, mit ©inriemettantrieb, liefert ißaul Oefdjger, 2öert=
jeuge unb äflafdjinen, Derlitoroßünij.

Sluf Stage 357. Sie 31.=®. bet ®ifen= unb ©taljlraerte trot=
mal§ ®eorg gifd)er, SBerf SDlafdjinenfabrit tRaufdjenbad), @djaff=
Raufen, tiefeit neue Siden^obetmafd)inen mit ©infdjeibenantrieb
unb f)at audj Dccaflmtgmafcfjinen abzugeben.

Auf Frage 357. Neue und wenig gebrauchte Dickenhobel-
maschinen, 600 mm Breite, haben abzugeben: A. Müller &
Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 359. Bachofen & Cie., Wetgikon, haben ein
-eisernes Reservoir von 1 m Breite, 1.80 m Länge und 1 m
Höhe abzugeben.

Auf Frage 366. Fournierpressen liefert Paul Oeschger,
Eisenwaren und Maschinen, Öerlikon-Zürich.

Auf Frage 366. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mais Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach,
Schaffhausen, liefert dreiteilige Fournierpressen mit seitlich of-
fenem Ständer.

Stuf Stage 366. ©in gang neue§ SRobetl in flatten gournier=
preffen bat abzugeben: SB. ©tienne=§äfliget, äRafdjinen unb 38etï=
jettge füt bie golgbearbeitmtg, ©remgarten (Statgau).

Chemins de fer fédéraux, l« arrondissement.
Construction d'un nouveau bâtiment aux voyageurs
à la station des Hauts-Geneveys. Gypserie et peinture.
Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de la voie, Iile section,
à Neuchâfel. Offres portant la suscription «Hauts-Geneveys.
Bâtiment aux voyageurs, gypserie et peinture» à fa Direc-
lion du 1er arrondissement à Lausanne, pour le 5 octobre.
Ouverture des offres le 6 oc'obre, à 11 .*/» h., au bâtiment d'ad-
ministration I, à Lausanne.

Zurich, ©emeinmipigc f8au< uttb SBlietergenoffew»
fdjaft in 3"eicp. innere lÖrbeiten ber äöofjnfotonic giui»
fdjert ©rna» unb ©oplftrafte in 3ürid) 3, entbattenb 132
SEBofjnungen, ©ipfer», ©freiner», ©lafer», ©djloffer»,
$crfctt», 9Jfa(er= unb ®apejicrerarbeiten, fanitäre unb
eleïtrtfcÇe Suftatlationen, $3anb» unb SBobcnbelSge, 33e-

ftyläglteferungen, Saloufte» unb iR aHaben, ©teinljolgbij&en.
Wne te. bei ber ©auleitung, S- ^3fifter=üßicault, Slrdjiteît, 5£beater=
ftrafie 20, 3ürid). Offerten big 10. Oftober an ben ©räjtbenten
ber ©enoffenfdjaft, @. SJfüüer, 3eugbaugftrafje 43, 3üricb-

Zürich. S- S0îeier «aiS, Sätid) 6. 1 ®appel» unb
1 einfadjed SOlefjrfamilicnljaub an ber SBreitenfteinftrafje
ju 3ättdJ 6* spatfcttatfceiiett, ©oben« mib-SBfttttyUittett»
Wöge, fartitäre unb eleftrifdje Snftallationen, ©cploffer»,
-biitler» unb ®apegiererarbeiten. plâtre zc. je rrormittagg 10
Jrê 12 U^r bet ber Bauleitung, Qaîob Sftorf, 2Ird)tteît, Eintet«
fttafee 16, 3urtd) 6. Offerten bté 5. Ottober, abenbê 6 Uf)c an
»te ©auleitung.

Zürich. — Siedeiungsbauten im Zusammenlegung!-
gebiet in Truttikers. 3 Siedelungen von Heinrich Wägeli,
Konrad Wägeli-Monhardt und Joh. Bai-Kübier. Erd-,
Maurer-, Kanalisation!-, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-,
'Pengier-, Schlosser-, Bauschmiede-, Glaser-, Gipser- und
olektrische Snstailationsarbeifen, Jaiousieiadenlieferung,
Boden- und Wandplattenbeläge. Pläne etc. bis 6. Oktober
J® vormittags bei Paul Pfister, Bautechniker, Andelfingen. Ein-
gaben bis 10. Oktober an die betr. Bauherren.

Bern, ©lefirigitôtêtuerf bet ©labt tberu. (Sonfurreng
tttet ftabtbernifdjen Unternehmern). SJlalerarbeiten gu ben

vorbauten bcr 150 kV-Srandformcrftation ©ngepalbe
jjtt oer ©ngetjalbenfteafêe. gormulate bei ®ubadj & ®loor,
Welten. £Rt)ffIi^of, Sieuengaffe 30 big 1. Dttober je non 9 big
t utjr. Singebote mit ber Éuffdjrift „fjodjbauten ber 150 kV-

Mangformerftation ©ngeljalbe" big 7. Dftober, 18 Utjr, an bie
'teuton beg ftäbt. ©teftrigitätgroerfeg.

®tabtbauamt ®iel. SReued ©djulfianS in
obretfdj, II. Sauetappe. fölater», ®ipfcr=, ©djretncr« unb
'"(erarbeiten, gentralljeigung. Offerten mit begügt. 3(uf=

fdjrift bi§ 8. Dltober, 18 llfjr, an bag ©tabtbanamt. gorm«=
lare zc. bafelbft, 3lbteitung ©ocfjbau, 31 eu en gäffe 8.

Bern. ÏSicberaufbau ber ©djeune Slnftatt ^rieni^«
berg. @rb>, 9Waurer=, Qtutmer», S)adjbertcr= nub ©pengier»
arbeiten. Formulare in 5rieni§berg. Offerten bi§ 3. Dttober
abenbê an bie ®irettion unb SterinaUung 3''eui§berg.

Bern, ©ämtlidje töauarbeiteu gu einer neuen ©euu»
Ijiitte int pinterften fiitjrel, ©emeinbe ®iemtigcu. ©ingabert
für SRaurer= unb 3'itimetmannsatbeiten getrennt ober paufdjal
fiir§ gan^e bi§ 1. Dftober an ©ergoogt SB. ©iegent^aler im §of=
maab bei 2;l]un. spiätre zc. bafelbft.

Luzern. ^rantbapu ber ©tobt Sngcru. ütutobud«
garage mit SSerlftätte an ber Sleinntatt > @ibenftraf?e in
Sugeru. ©peugler«, ©ipfer», ©lafer», ©ebreirter-, ©rf)loffcr=,
SZlfpljalt« unb SWlalerarbeiten, tßlattenbeläge, fartitäre Snftal«
lationen, Uuterlagdbbben uub SRoHaben-Sicferung. pleine
zc. bei 3t. ©erger, 31rd)iteft, ©renbel Sir. 5. ©ingaben mit ber
Sluffdjrift „31utobu§garage ber SErambatjn" big 5. Dftober an bie
SBireftion ber ftäbtifdjen Unternebtnungen Sugern.

Luzern. $tl. 3. 31mbiii)l in (gmmenbriiefe. ©palet»
Sîeubau iu Söteggen. @rb», SSWaurer», Sîaualifatioué», ®ad)»
beder«, ©pengier», ©ipfer« unb Slîalerarûeitcn, fanitäre
uub elcftrifrfjc ^nftfHationen, ©afnerarbeiten, ©adtnftal»
tation, tßarfett» unb ©lafcrarbeiten, ®randport ban SBau»
tjolg nom ©atjnbof auf bie ©aufteile. ®ie fjormulare roerben
gegen ©infenbung non 1 ffr. iu ©riefmarfen burd) bie ©autei=
tung, SBincflct & ©ie. 31.=®., gribourg nerfanbt, roo fie big gum
8. Dflober retourmert roerben miiffen.

Schwyz. SlufieblungStaerf ©ittficbcln. kleinere ®rat»
nage im ©teinbadb @utpaL ®ratnage im älltberg, glur»
ftraf;eit im 3lltberg unb ©teinbart), aSJafferberforgungÖ»
anlagen im Slltberg unb ©teinbac^. ©Ifae ze. ab 25. @ep=
tember im ©ureau beg Stnfieblunggroerfeg in ©infiebeln. Offerten
big 5. Dftober an bie ©egirfgfanglei ©infiebeln.

Grauhünden. SSBafferbcrforgung unb Sfanalifatiott
ilil)ägünd. Stanatifation in 30 cm tiäjtroeiten 3ementri3tjren,
250 m lang, 4 SRebifionöfdjäsiötc «üb 4 ffiegeneinlauffi^äiipte,
•ppbraittenleitung in 125 mm lidjtroeiten ©ufirüljren, 250 m,
Urinftuafferleitung in 75 mm lidjtroeiten ©uftröfjrcn, 250 m,
©rabarbeiten, gormutare bei ©emeinbepräfibent ©ploefter ©a=
menifd). Offerten mit 3(uffdjrift „fianalifation" refp. „3Baffer=
trerforgung" big 3. Dftober an ©aufadjdjef Safpar ®olbmann.

Grauhünden. tBrunnengenaffenfefiaft „Stpirüti".
Ouefffaffungg« utib ©rabarbeiten 700 m, ©tplofferarbeiten
für bie 3nleifung, "^00 m, 125 mm Dtiifjreu. ißfäne zc. bei
Çrng ®anufer, ïRûtibof, Sitjirüti. Offerten mit 31uffdjrift „S03affer=
nerforgung fii^früti" big 6. Dftober an bie ©auteitung gngenieur=
bureau 3Jt. ©. ©nberlin, ©bur, Saubenbof.

oexiehe ich ves

fTBender:
WSRXHUGC, BESCHLAGE, OBERDORFSTR., ZURMtH
919 «
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Z74. Vi/sr üsisri OxcZmomsscdins, komplstt, von cs, 16 95,
zu iiàrv/scksrr, svsnt. gsc^s kicricktcrig Oitsrtsc sn kok.
Vì/smpbsr, 5âgsrs!, L>s^-Oismtigsn (3src).

MwerttR.
Auf Frage IFF. Kombin. Fräse mit Langlochbohrapparat,

kowbin. Hobelmaschine, Bandsägen haben abzugeben: Heimann 6
Mager, Solothurnerstraße 46. Basel.

Auf Frage 337. Dickenhobelmaschinen haben abzugeben:
Heimann â Maper, Solothurnerstraße 46, Basel.

Auf Frage 337. Die A.-G. Olma in Ölten hat abzugeben
neue und gebrauchte Dickenhobelmaschinen.

Auf Frage 337. Neue und Occafions-Dickenhobelmaschinen,
M mm breit, mit Einriemenantrieb, liefert Paul Oeschger, Werk-
zeuge und Maschinen, Oerlikon-Zürich.

Auf Frage 337. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mls Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen, liefert neue Dickenhobelmaschinen mit Einscheibenantrieb
und hat auch Occastonsmaschinen abzugeben.

/tut krsgs 357. blsus ccck wsmg gskrsucliis Oicksniroksl-
mszcbmsn, 666 rnrn örsiis, iisksc sk^ugsksc: /V bäüüsr äi
L!s. /t.-S., örugg.

/tut krsgs 35?. ösciroisn èi Lis., Wstzikon, irsksc sin
-sizsmsz kszsrvoir von 1 m örsits, 1.86 ni bangs crick 1 m
cköbs Zkrcgsksn.

/tut krsgs 366. Kournisrprs55sn iisisrt kau! Oszcdgsr,
bizsnv/srsn unci b4Z5ctiinsn, Osriikon-^üricd.

/tut brags 366. Ois /L-S. cksr kissrr- crick Aakiwsrks vor-
msiz Ssorg bizcksr, Wsrk b4s5cdinsniskrii< kscsckisrikscki,
hchsiüiscssri, iisisrt ckrs!ts!!!gs bournisrprszzsn mit ssitÜcli oi-
tsnsm Ziöricksr.

Auf Frage 3KK. Ein ganz neues Modell in starken Fournier-
pressen hat abzugeben: B. Etienne-Häfliger, Maschinen und Werk-
zeuge für die Holzbearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Submisstons-Anzeiger.
vksinins cks ksi» kèilèi-sux, > si-i-vnillisssiH'ent.

Oonstiuction ck'un nouveau bâtiment aux vo^aZours
à la station Ses Hauts-Lisnevezrs. C^pseris et peinture.
?Isns, etc. au bureau cke l'lNAàieur cke la voie, Ills section,
à blsuctiâlel. vkkres portant la suscription -llauts-Osnevovs.
Lâtimsnt aux vozrsgeurs, Mpseris et peinture» à la Oirec-
tion <iu ler arronckissemenl à Lausanne, pour le 3 octodrs.
Ouverture ckss okkres le 6 octobre, à ll st., au bâtiment ck'ack-

ministration I, à Lausanne.
Tiìi-iok. Gemeinnützige Bau- und Mietergenofsen-

schaft in Zürich. Innere Arbeiten der Wohnkolonie zwi-
scheu Erna- und Hohlstraste in Zürich 3, enthaltend I3Ä
Wohnungen. Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Parkett-, Maler- und Tapeziererarbeiten, sanitäre und
elektrische Installationen, Wand- und Bodenbeläge, Be-
schläglieferungen, Jalousie- und Rolladen, Steinholzböden.
Pläne ec. bei der Bauleitung, I. Pfifter-Picault, Architekt, Theater-
straße 26, Zürich. Offerten bis 16. Oktober an den Präsidenten
der Genossenschaft, E. Müller, Zeughausstraße 43, Zürich.

7üoiok. I. Meier-Lais, Zürich S. 1 Doppel- und
1 einfaches Mehrfamilienhans an der Breiteusteinstraste
Ul Zürich 6. Parkettarbeiten, Boden- und Wandplatten-
belüge, sanitäre und elektrische Installationen, Schloffer-,
Maler- und Tapeziererarbeiten. Pläne ec. je vormittags 16
v!s 12 Uhr bei der Bauleitung, Jakob Morf, Architekt. Kinkel-
straße 16, Zürich 6. Offerten bis 5. Oktober, abends 6 Uhc an
du Bauleitung.

lürick. — ZîEckslnngîbsutvn im 7nssmmsnlsgungk-
gelüst in Iruttikon. 3 5iscks!ungsn von klsinricb fVägeli,
aonrsck Vksgsli-dlonbseckt nnei lob. ksi-llüblSr, keck-,
dlsursr-, llsnslizstionz-, llunstzitsin^Zimmsr-, vsebcksckEr-,
Ipsngls^., ZcKîszêkr-, âsuîckmiseis-, Sîsssr-, Eipîsr- unck
elshtriîctis înztsîîstîsnzsrlzeitsn, lslouzisîackSnlisksrung,
^oclsn- unck ^snckplattsnksIZg«. 9!sns à. km à. Okioksr
le vo,tti!ttsg5 ks! 9scl 9i!stsr, Lsclsckiriiksr, 7)ncks!i!ogsn. km-
Zsbsri b!z 16. Okioksr sc ckis kstr. ksclisrrsri.

llsi-n, Elektrizitätswcrk der Stadt Bern. (Konkurrenz
fuer stadlbernischen Unternehmern). Malerarbeiten zu den
vochbauten der 130 KV-Transformerstation Engehalde
u» vex Engehaldenstraste. Formulare bei Dubach â Gloor,
«Atekten. Rpfflihof, Neuengasse 36 bis 1. Oktober je von 9 bis
t Uhr. Angebote mit der Aufschrift „Hochbauten der 136 KV-

A-nsformerstation Engehalde" bis 7. Oktober, 18 Uhr, an die
>rmwn des städt. Elektrizitätswerkes.

Stadtbauamt Viel. Neues Schnlhaus in
adretsch, ip Bauetappe. Maler-, Gipser-, Schreiner- und
'^erarbeiten, Zentralheizung. Offerten mit bezügl. Auf-

schrift bis 8. Oktober, 18 Uhr, an das Staötbauamt. Formn-
lare zc. daselbst, Abteilung Hochbau, Neuengasse 3.

kse-n. Wiederausbau der Scheune Anstalt Frienis-
berg. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- nnd Spengler-
arbeite«. Formulare in Frienisberg. Offerten bis 3. Oktober
abends an die Direktion und Verwaltung Frienisberg.

Sämtliche Bauarbeitcn zu einer neuen Senn-
Hütte im hintersten Kihrel, Gemeinde Diemtigcn. Eingaben
für Maurer- und Zimmermannsar beiren getrennt oder pauschal
fürs ganze bis 1. Oktober an Bergvogt W. Siegenthaler im Hof-
maad bei Thun. Pläne ec. daselbst.

Lu-si-n. Trambahn der Stadt Lnzern. Autobus-
garage mit Werkstätte an der Kleinmatt-Eibenstraste in
Lnzern. Spengler-, Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-,
Asphalt- und Malerarbeiten, Plattenbeläge, sanitäre Jnstal-
lationen, Untcrlagsböden und Rolladen-Lieferung. Pläne
ec. bei A. Berger, Architekt, Grendel Nr. 3. Eingaben mit der
Aufschrift „Autobusgarage der Trambahn" bis 5. Oktober an die
Direktion der städtischen Unternehmungen Luzern.

Lu-sen. Frl. I. Ambühl in Emmenbrücke. Chalet-
Neubau in Meggen. Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Dach-
decker-, Spengler-, Gipser- und Malerarbeiten, sanitäre
und elektrische Installationen, Hafnerarbeiten, Gasinstal-
lation, Parkett- und Glaserarbeiten, Transport von Bau-
holz vom Bahnhof auf die Baustelle. Die Formulare werden
gegen Einsendung von 1 Fr. in Briefmarken durch die Baulei-
tung, Winckler â Cie. A.-G., Fribourg versandt, wo fie bis zum
8. Oktober retourniert werden müssen.

Svkvvx-r. Ansiedlungswerk Einsiedeln. Kleinere Drai-
nage im Steinbach'Euthal, Drainage im Altberg, Flur-
strasten im Altberg und Steinbach, Wafserversorgnngs-
anlagen im Altberg und Steinbach. Pläne ec. ab 25. Sep-
lember im Bureau des Anstedlungswerkes in Einsiedeln. Offerten
bis 3. Oktober an die Bezirkskanzlei Eiustedeln.

KnsukLnckvn. Wasserversorgung und Kanalisation
Rhäzüns. Kanalisation in 36 cm lichtweiten Zementröhren,
236 m lang, 4 Revisionsschächte und 4 Regeneinlausschächte,
Hydrantenleitnng in 125 mm lichtweiten Gnströhren, 236 m,
Trinkwasserleitung in 75 mm lichtweiten Gnströhren, 236 m,
Grabarbeiten. Formulare bei Gemeindepräsident Sylvester Ca-
menisch. Offerten mit Aufschrift „Kanalisation" resp. „Waffer-
Versorgung" bis 3. Oktober an Bausachchef Kaspar Goldmann.

Lîr-suklìncksn. Brunnengenoffenfchast „Litzirüti".
Quellfassmngs- und Grabaàiteu 766 m, Schlofferarbeiten
für die Zuleitung, 766 m, 125 mm Röhren. Pläne ec. bei
Hans Danuser, Rülthof, Litzirüti. Offerten mit Aufschrift „Wasser-
Versorgung Litzirüti" bis 6. Oktober an die Bauleitung Ingenieur-
bureau M. P. Enderlin, Chur, Laubenhof.
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